
Die Grund-und Oberschule „Mina Witkojc“ Burg informiert 

Wie schon seit einigen Jahren haben auch in diesem Schuljahr die Schüler der 8. Klassen 

am Praxislernen im Rahmen eines INISEK (Initiative Sekundarstufe 1) -Projektes 

teilgenommen. 

An elf Tagen im zweiten Halbjahr besuchten sie nicht die Schule, sondern eigneten sich 

Kenntnisse und entsprechende Kompetenzen in Betrieben unserer Region an. 

Die Schüler sollten während dieser Zeit herausfinden, ob das gewählte Berufsfeld auch für 

eine spätere Ausbildung in Frage kommt oder eher nicht. Von den Verantwortlichen in den 

jeweiligen Betrieben erfuhren sie, welche Voraussetzungen notwendig sind, um eine 

Ausbildung dort zu beginnen. 

Es ist an der Zeit, den beteiligten Betrieben für die Bereitschaft zu danken, Schüler von uns 

während des Praxislernens zu betreuen und dadurch zusätzliche Arbeit in Kauf zu nehmen. 

Wir bedanken uns bei: 

Werbener Fahrzeug GmbH, Blumenfantasie Burg, 

Kita Penkezwerge, Kita Werben, Baubetrieb Brischa Werben, Bär und Ollenroth, 

Gjardy GmbH Werben, Schulz und Schikora, Fliesenwerk Vetschau,  Metallbau Jakubik, 

Krabat- Metzgerei, Landhöfe Kolkwitz, Landfloristen Burg, „Poliwka“ –Suppenbar Burg, 

Landhotel Burg, Reit- und Fahrverein Schmogrow, Kita „Kneipp-Piraten“, Kita „Pfiffikus“, 

Kita „Villa Kunterbunt“, CMT Cottbus, FRÖBEL Kita, Kita „Wichtelland“,  

Deutscher Medienverlag, Diakonisches Werk, AWO Brandenburg, der 21. Grundschule und 

dem Lindner Congress Hotel. 

 

 

 

 


